
Erfolgreicher Start in die Kunstradsaison 2013 – der RSV Gutach gewann bei 

der Bezirksmeisterschaft in Bohlsbach am 2. Februar alle Titel im 1er- und 2er- 

Kunstradfahren 

 

Zum Bezirksmeistertitel fahren im Kehrsteuerrohrsteiger links Caroline Wurth und rechts Sophie 
Marie Nattmann. 
 

Die Hälfte der angetretenen zehn Gutacher Starter qualifizierte sich, am letzten Samstag bei 

der Bezirksmeisterschaft des Bezirks IV in Bohlsbach, für die Baden-Württembergische 

Juniorenmeisterschaft am 3. März in Ludwigsburg-Hoheneck. Dazu mussten jedoch erst die 

Qualifikationshürden genommen werden, was für die routinierten Gutacher Sportlerinnen und 

einem Sportler keine große Anstrengung bedeutete. Als neues 2er-Kunstradpaar eröffneten 

Lisa Blum und Marina Schorn aus Fischerbach mit ihrer Kür den Wettkampf. Ihr Einstand mit 

74,94 herausgefahrenen Punkten gelang den beiden recht gut, wobei nach oben hin in 

Zukunft noch einiges möglich ist. Eine traumhafte Wertung von 110,14 Punkten und nur 

sieben Punkten Abzug, erhielt das Duo Sophie-Marie Nattmann mit Caroline Wurth und 

wurde somit klar Bezirksmeister. 

Auch Maximilian Füssel holte den Meistertitel mit seiner starken Kür. Das Kampfgericht 

belohnte ihn mit 102,53 Punkten, was eine neue persönliche Bestleistung bedeutet. 

Bei den Juniorinnen im 1er-Kunstfahren präsentierten sich insgesamt zehn Starterinnen auf 

der Fahrfläche. Für die jüngsten RSVlerinnen in dieser Altersklasse der 15- bis 18-Jährigen, 

kam in der Bohlsbacher Gemeindehalle doch etwas Nervosität auf, als es für sie „Start frei“ 

hieß. Teresa Zürn schlug sich tapfer mit 33,76 Zählern und wurde Neunte. Auf den sechsten 

Rang (42,38) fuhr Mercedes Pohlmann, die sich leider mit ihrer Nervosität selbst im Weg 

stand. Selina Zschocke war über ihr Ergebnis vom fünften Platz (47,76) etwas enttäuscht, 



jedoch fährt sie als einzige die schwierige Hebeübung Sattelstützgrätsche. Kathrin Wöhrle 

zeigte sich nach langer verletzungsbedingter Trainingspause gewohnt optimistisch, jedoch  

 

hatte auch sie Schwierigkeiten mit dem schnellen Hallenboden. Mit 66,18 Zählern wurde sie 

Vierte und nahm damit noch die Quali-Hürde von 60 Punkten zur Landesmeisterschaft. Bei 

Lisa Blum lief es in den ersten vier Minuten ganz nach Plan. In der letzten Minute jedoch 

brachte sie sich mit ein paar ungewollten Bodenberührungen um ihre Bestleistung und 

schaffte es auf den dritten Treppchenplatz (82,31). Ebenfalls ins Württembergische fährt 

Sophie-Marie Nattmann, die eine fast perfekte Kür zeigte und 110,14 Punkte von der Jury 

erhielt. Souverän und mit minimalem Abzug setze sich Caroline Wurth mit 116,79 Zählern an 

die Spitze, was auch eine neue persönliche Bestleistung und den Titel bedeutete. 

Kurz vor dem Übergang in den Lenkersitzsteiger: Sophie-Marie Nattmann 
mit Caroline Wurth auf den Schultern. 



 

 

Der RSV Gutach ist im Bezirk noch der einzige Verein der so konsequent den 1er- und 2er- 

Kunstradsport betreibt und entsprechende Erfolge vor allem im 2er-Kunstfahren einfährt. Die 

angetretenen Vereine aus Varnhalt und Bohlsbach verlagern ihren Trainingsschwerpunkt 

immer mehr auf das 4er-und 6er-Einradfahren. Für die mitgereisten Eltern, als Mutmacher -

und  dankbares Publikum, war es ein spannender und kurzweiliger Nachmittag. 

Karin Wurth  

RSV Gutach 

FigureKurz vor dem Übergang in den Lenkersitzsteiger: Sophie-Marie 
Nattmann mit Caroline Wurth auf den Schultern. 


